
2120

A G E N D A

PIZOL
MÄRLIZAUBER AM PIZOL
14–15 Uhr, Pardiel: Elisabeth Mätzler 
erzählt Kindern ab 4 Jahren auf Öhis  
Alp tolle Geschichten. Eintritt frei, exkl. 
Bahnticket. Infos unter 081 300 48 30, 
www.pizol.com 

Donnerstag
BAD RAGAZ
WOCHENMARKT
8.30–12 Uhr, Rathausplatz: Es werden 
regionale Produkte wie Gemüse, Blu-
men, Fleisch- und Backwaren und diver-
ses Handwerk verkauft. 

WORKSHOP
Bis 14. Juli, 9–10 Uhr, Giessenpark: 
Workshop zum Thema «Atem und Bewe-
gung in der Natur». Gehen Sie in die Na-

tur und auf die Entdeckungsreise zum 
eigenen Atem und erleben Sie, wie ent-
spannend, kraftvoll und Energie spen-
dend bewusstes Wahrnehmen, Atem-
arbeit und Bewegung wirken. Kosten 
CHF 25.–, 10er Abo CHF 225.–. Infos 
und Anmeldung unter 079 677 25 02, 
www.bewegentanzensein.ch

FÜHRUNG
Jeden 2. Donnerstag, 18.30–20 Uhr, 
historische Dorfbadhalle: Lernen Sie auf 
einer Führung die Geschichte von Bad 
Ragaz kennen und entdecken Sie im Dorf 
die Skulpturen aus den vergangenen 
Kunstausstellungen der Bad RagARTz. 
Info unter 081 300 40 20, www.spavilla-
ge.ch

DORFBADHALLENKONZERT
20–21 Uhr, Dorfbadhalle: Geniessen Sie 
musikalische Klänge und gute Unterhal-
tung mit einheimischen Formationen und 
Musikgruppen. Während des Konzerts 
wird ein Apéro offeriert. Infos unter 081 
300 40 20, www.spavillage.ch

Freitag
BAD RAGAZ
FREITAGABEND-SAUNA
18–23 Uhr, Tamina Therme: Wenn Zere-
monie auf Entspannung trifft. Für einen 
perfekten Start ins wohlverdiente Wo-
chenende. Es gelten die regulären Ein-
trittspreise. Infos unter 081 303 27 40, 
www.taminatherme.ch

FLUMS
WOCHENMARKT
8.30–11 Uhr, Lindenplatz: Schauen, 
kaufen, plaudern, Kaffee trinken … jeden 
Freitag vor der St. Justuskirche. Infos un-
ter 081 734 05 05, www.flums.ch

LANDQUART
GEFÜHRTE MOUNTAINBIKE-TOUR
9.25–17 Uhr, Bahnhofvorplatz: Geführte 
Tour für sportliche Mountainbiker ab 
45+. Es geht nicht darum, gegen die 
Uhr zu fahren, Ziel ist es, sich in der 
Gruppe zu bewegen und Sport auszule-
ben. Der Führer kennt viele Wege, Weg-
kombinationen, Geschichten, Kulturelles 
und die passenden Einkehrmöglichkei-

ten. Kosten CHF 79.–. Infos und Anmel-
dung unter 078 674 08 83, www.velo-
maid.ch

WEESEN
SPRACHENTREFF
15–17 Uhr, MuKidi-Lokal: Sprachin te-
ressierten und Eltern mit kleinen Kindern 
wird hier die Gelegenheit geboten, sich 
in einer Fremdsprache auszutauschen. 
Die Kinder erkunden währenddessen den 
Spielraum. Kosten CHF 5.–, exkl. Ge-
tränke. Infos unter 078 808 78 40, 
www.mukidi.ch

Freitag und Samstag
BAD RAGAZ
BAR-UNTERHALTUNG
18.30–23 Uhr, Grand Hotel Hof Ragaz: 
Geniessen Sie jeweils am Freitag- und 
Samstagabend Livemusik an der Bar. 
Eintritt frei. Infos unter 081 303 30 30, 
www.resortragaz.ch

Freitag bis Sonntag
MURG
SOMMERSAISON AM SAGISTEG
Im Sommer direkt am See unter Trauer-
weiden schwelgen. In der gemütlichen 
Lounge werden Tapas und Drinks ser-
viert. Infos unter 081 820 35 75, www.
sagisteg.ch 

WALENSTADT 
AUSSTELLUNG
Fr 14–18 Uhr, Sa, So 14–17 Uhr, Muse-
um Bickel: Ausstellung zum Thema «Karl 
Bickel Vater und Sohn». Die neue Son-
derausstellung ermöglicht, das künstleri-
sche Schaffen der beiden Karl Bickel 
nebeneinander zu sehen. Die Ausstellung 
zeigt Malerei beider Bickel mit Land-
schaften und Porträts sowie Ausschnitte 
aus dem Briefmarkenwerk. Kosten CHF 
8.–. Infos unter 081 20 27 77, www.
museumbickel.ch

 Heidiland Tourismus
Infostelle Bad Ragaz 
Am Platz 1, Tel. 081 300 40 20, 
spavillage@heidiland.com,  
Mo–Fr 8.30–18 Uhr, Sa 9–14 Uhr, 
So geschlossen.

Infostelle Flumserberg 
Tel. 081 720 18 18,  
flumserberg@heidiland.com,  
Mo–Fr 9–12 Uhr, 13–17 Uhr,  
Sa–So 9–13 Uhr.

Infostelle Walensee 
Walenseestrasse 18, Tel. 081 720 
17 17, unterterzen@heidiland.com,  
Mo–Fr 9–12 Uhr, 13–17 Uhr,  
Sa 9–13 Uhr, So geschlossen.

Heidiland-Shop und Information  
«La butia»

Marché Heidiland Maienfeld, Tel. 
081 300 40 23, labutia@heidiland.
com, Mo–So 9–17 Uhr, 45 Minuten 
va riable Mittagspause.

Infostelle Maienfeld

Bahnhofstrasse 1, Tel. 081 330 18 00, 
maienfeld@heidiland.com,  
Mo–Sa 10–12 Uhr, 13.30–17 Uhr,  
So geschlossen.

Freitag und Sonntag
JENINS
FÜHRUNG
Fr 17.30 Uhr, So 10 Uhr, Alter Torkel: 
Führung durch das neue Haus des Bünd-
ner Weines mit einer kleinen Degusta-
tion. Kosten CHF 20.–. Infos unter 081 
302 87 08, www.graubuendenwein.ch

Samstag und Sonntag
ST. MARGRETHENBERG
FESTUNGSBESICHTIGUNG
10.30 und 13.30 Uhr: Festung Furggels: 
Lassen Sie sich das «Artillerie-Werk Fort-
Furkels» mit über 7,5 Kilometer Stollen 
und mehr als 190 Räumlichkeiten auf 
einer Führung zeigen und geniessen Sie 
ein reichhaltiges Mittagessen aus der 
Bunker-Küche. Kosten Erwachsene CHF 
17.–, Kinder CHF 10.–. Infos und An-
meldung unter 081 250 04 04, www.
festung-furggels.ch

Sonntag
PIZOL
FRÜHSCHOPPEN-ZMORGA
9.30–14.30 Uhr, Berggasthaus Pardiel: 
Für Frühaufsteher von 9.30–11 Uhr 
«Pardieler z’Morgateller», für Langschlä-
fer von 11.30–14.30 Uhr «Pardieler 
Röschti», mit Musik und Unterhaltung. 
Kosten Erwachsene CHF 39.– (mit Sai-
sonabo CHF 24.–), Kinder 6–12 Jahren 
CHF 28.– (mit Saisonabo CHF 19.–) 
inkl. Gondelfahrt. Infos und Anmeldung 
unter 081 302 19 59, www.pardiel.ch

BERG-ZMORGE 
11.30 Uhr: Geniessen Sie ein reichhalti-
ges Frühstücksbuffet mit regionalen Pro-
dukten in einem Restaurant am Pizol. 
Frühstücksbuffet CHF 21.–, inkl. Tages-
karte CHF 38.–, Kinder 6–12 Jahre  
½ Preis. Anmeldung bis am Vorabend 
um 17 Uhr direkt in der Gastronomie. In-
fos unter 081 300 48 30, www.pizol.com

Die Partnervermittlung mit Herz ®

Andrea Klausberger

Erfahrung, der Sie vertrauen können.
Seit 20 Jahren in Ihrer Region.

Agentur Graubünden
CH-7000 Chur  info@partnervermittlung.ch
Tel. 081 420 33 30  www.partnervermittlung.ch

Die Casanova Druck und Verlag AG ist ein mittelständisches 
grafisches Unternehmen mit Sitz in Chur und beschäftigt 
rund 30 Mitarbeiter/innen. Wir stellen Bücher, Broschüren, 
Zeitschriften, Prospekte und Geschäftsdrucksachen her.

Auf den Sommer 2017 vergeben wir je eine

Lehrstelle als 
•   Print medienverarbeiter/in
•   Drucktechnologe/in
Bist du handwerklich begabt, technisch interessiert  
und hast Freude am Medium Papier? Dann richte deine 
Bewerbungs unterlagen für eine Schnupperlehre an  
Markus Sulser, Leiter Druckerei. 

Casanova Druck und Verlag AG
Rossbodenstrasse 33 • 7000 Chur • Telefon 081 258 33 33
www.casanova.ch • markus.sulser@casanova.ch

M I X

Es regnete in Strömen, die Wol-
ken hingen tief über den Churfirs-
ten. Doch für alle, die an diesem 
nasskalten Freitag im Mai nach 
Schrina-Hochrugg gekommen 
waren, war es ein Tag der Freude: 
Auf den Tag genau 50 Jahre 
nachdem Karl Bickel sein Paxmal 
als Dank für die langjährige Aner-
kennung und Zusammenarbeit 
der damaligen PTT geschenkt 
hatte, erhielt die Karl-Bickel-Stif-
tung das beeindruckende Lebens-
werk des Künstlers und Grafikers 
in einem von Alphornklängen um-
rahmten Festakt von der Schwei-
zerischen Post als Schenkung  
zurück – zusammen mit einer 
«Starthilfe», die mithelfen soll, die 
Unterhaltskosten für die kom-
menden Jahre zu decken. Nach 
der Unterzeichnung des Überga-
bevertrags enthüllten Albert Etter, 
Präsident der Karl-Bickel-Stiftung, 
und Franz Huber, Mitglied der 
Konzernleitung der Schweizeri-

Karl Bickels Paxmal in neuen Händen    

schen Post, gemeinsam eine 
Schrifttafel, die auf Bickels 
Schenkung am 13. Mai 1966 auf-
merksam macht.
Karl Bickel, 1886 in Zürich gebo-
ren, war ein begnadeter Marken-
stecher. Den ersten Auftrag der 
PTT erhielt er 1922. In den fol-
genden 40 Jahren schuf er über 
500 Entwürfe, von denen rund 

100 ausgeführt wurden. Über 
11 Milliarden Briefmarken trugen 
den Namen ihres Schöpfers in 
alle Welt. Die Idee für das Paxmal 
trug der bekennende Pazifist 
schon länger mit sich herum: 
1913 erkrankte er an Tuberkulose 
und musste zur Kur nach Walen-
stadtberg. Die Krankheit und der 
Ausbruch des Ersten Weltkrieges 

weckten in Bickel den Wunsch, 
einen Friedenstempel als Hul-
digung an den «umfassenden, 
schaffenden und guten Men-
schen» zu bauen. 1924 began-
nen die Bauarbeiten, die erst 
1949 beendet wurden. Die Mo-
saikbilder, die auf sechs Meter 
hohen und 16 Meter langen Mau-
ern angebracht sind, handeln von 
Werden und Sein, von Mann und 
Frau und der Entwicklung der  
Gesellschaft. 1982, im Alter von 
96 Jahren, verstarb Bickel in 
Schrina-Hochrugg. (dr)

Ungewöhnliche Schenkung: Das Paxmal auf Schrina-Hochrugg ist nach 50 Jahren 

in den Besitz der Karl-Bickel-Stiftung übergegangen.

Ein würdiger Moment: Albert Etter un-

terschreibt den Übergabevertrag.

Garage Lutz AG 
Sarganserstrasse 14, 7310 Bad-Ragaz, 081 300 43 00, info@garagelutz.ch ford.ch

DER NEUE FORD MONDEO 
 Intelligentes Allradsystem

4×4 in seiner schönsten Form.


